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Früehner hät me im Früehlig uf
d'Liebi gwartet und jetzt uf was?

Waagrechf:
1 donna ; 2 ; 3 wie ein Flugzeug

seinen Standort feststellt; 4 ad (Iat.) ;
5 bekannt durch den Bruder Kain; 6 wo man
Töne zupft; 7 lernt man in der Schule; 8 viele
haben ihn; 9 Ohrenschmaus; 10 Abkürzung
für treues Mitglied; 11 jeder Baumeister hai
eines; 12 Indusfrieort an der Linie Wil
St. Gallen; 13 das Ich des Lateiners; 14
Doppellaut; 15 bald blüht er wieder; 16 Abkürzung

für Druck; 17 Mädchenname; 18 Halbton;

19 hinein (engl.); 20 franz. Fürwort; 21

Chorgesang; 22 die höchste Person 23 hält
man seinem Ehepartner; 24 wo die Liebe
durchgeht; 25 Zahl; 26 rumän. Münze; 27
gehört zum Trug; 28 Turnergruppe; 29
schändliches Kampfmittel; 30 die Frau hält viel
darauf; 31 auf der Strafje gegen Damen nicht
beliebt; 32 Zahlwort; 33 ????; 34 Jafjkarte;
35 Flächenmah ; 36 physikal. Einheit der
Arbeit; 37 in der Tonleiter zu Hause.

Senkrecht:
1 Mundartausdruck für Schiene; 2 Märchen-

gesfalt; 3 der Schweiz ewige Treue!
4 Kanton; 5 franz. Besitzfürwort; 6 Mädchenname;

7 wo man spaziert; 8 so wird manche
papierne Verfügung genannt; 9 tönt's auf dem
Fufjballplatz; 10 erläfjt das Amt; 11 Rufname
für Eduard; 12 Bergblume (Mehrzahl); 13
mancher Mensch geht in die ....; 14
Mädchenname; 15??????; 16 soviel wie Platz;
17 wildes Tier (Mundart); 18 erträglich; 19
Weg; 20 Gebüsch; 21 jeder meint er habe

; 22 im Zeitalter der Rationierung nicht
immer willkommen; 23 siehe 28 waagrechf;
24 Autozeichen 25 Ideen hat nicht
jeder Mensch; 26 Abtrünniger, Verleugner
seiner früheren Anschauung (Mehrzahl); 27
Abschiedsgruh; 28 Antriebsmaschine; 29 Kosename

Kreuzworträtsel Nr. 9
Auflösung: «Wenn alle stets zusammen

steh'n, braucht keiner je wallfahrten gehen.»

Die allerneueste Geheimwaffe:

Die Raketen-Ente!

Die Geschichte mit der Grofjmutter
(Variante eines uralten Asylisten)

Ein Mann aus Philadelphia beging Selbstmord

und hinterher) folgenden Brief:
«Ich habe eine Witwe mit einer erwachsenen

Tochter geheiratet. Mein Vater verliebte
sich in meine Stieftochter und heiratete sie
er wurde also mein Schwiegersohn und meine
Stieftochter wurde meine Mutter, das heiht die
Frau meines Vaters.

Meine Frau bekam einen Sohn, der also
meines Vaters Schwager, gleichzeitig aber
auch mein Onkel war, denn er war der Bruder

meiner Stiefmutter.
Meines Vaters Frau bekam einen Sohn, der

nicht nur mein Bruder, sondern auch mein

Enkelkind war war er doch der Sohn meiner

Tochter.
Infolgedessen war meine Frau meine

Grofjmutter, denn sie war meiner Mutter Mut*er
ich war gleichzeitig der Gatte und das Enkelkind

meiner Frau und da ich der Gatte
meiner Grofjmutter war, war ich mein eigener
Grofjvater.»

(aus R. Ripley, «Unglaublich aber wahr»,
übers, von Hau)

Chrüsimüsi
Weiht Du, warum die Hühner beim Nahrungsuchen

den Dreck nach rückwärts scharren
Damit ihnen derselbe nicht ia die Augen

spritzt
.+

Warum die Fische stumm sind?
Rede Du einmal unter Wasser

+

Warum die Giraffen so lange Hälse haben?
Weil der Kopf so weit weg ist

+

Aber weifjt Du, warum die Appenzeller-
Sennen an den roten Westen Silberknöpfe
haben

Zum Jiknöpfe kg.

Den neuesten Forschungen

über arteriellen Hochdruck

entspricht

Wochenpackung Fr. 4.50: Kurpackung für 3 Wochen Fr. 11.50.
In Apolheken.

Wintersport
«Gib nu acht Sonja, 's Märy hät au 's Bei
broche.»

«Bim Schifahre?»
«Nei, es hät au immer mit em Barschfuehl
gagelet »

Geschütteltes

Auch ob den chaiben Schabenlücken
Mufj man Aerger abenschlücken.

+

Lässig angelehnet an des Springturms
Gerippengländer

Lobt er anerkennend ihr Geschick im Röteln
ihrer Lippenränder.

+

Bim Grasuflade macht der Hansi Schrämpli
E ziemlich lange Schranz i's Hämpli.

+

Wohl sah ich öfters Schnee in Flocken,
Nie aber einen Floh an Schnecken, -au-
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f^ûeàsi' nâî ms im ^üsiilig uf
ci'l_isbi gwartst unci jstit ut wss?

Wssgrsctit:
1 cionns 2 i 3 wis sin flugrsug

zsinsn Ztsnclort tsztztsiit? 4 scl (ist.)?
5 ksksnnt ciurck cisn lZruclsr Xsin? 6 wo msn
löns ruott; 7 lsrnt msn in cisr 5ckuis? 3 visis
ksksn ikn; Okrsnzckmsuz/ lg /^kicürrung
tür trsusz /vìitgiisci,- 11 jscisr rZsumsiztsr ksi
sinsz/ 12 inciuzirisort sn cisr i.inis Wii
5t. Qsllsri,- IZ cis; icii cisz l.stsinsrzi 14 voo-
osiisui? 15 ksici kiüki sr wiscisr? 16 /»kicür-
rung tür vrucici 17 //scicksnnsrns; 18 kislk-
ton; 1? ninsin (sngl.)i 20 trsnr. fürwort? 21

Lkorgszsngi 22 ciis köckzts fsrzon 23 ksii
msn zsinsm fksosrtnsr/ 24 wo ciis l.isks
ciurckgski? 25 -Iskl; 26 rumsn, /vìûnrs? 27

gskört rum 7rug; 28 7urnsrgruops! 2?
zcksncilicksz Ksmotmittsi; 30 ciis frsu ksit visi
cisrsut? 31 sut cisr 5trstzs gsgsn vsmsn niclit
ksliskti 32 ?sklwort? 33 34 Iskicsris;
35 fiscksnmsk 36 okvziicsl. finksit cisr ^r-
ksit? 37 in cisr lonlsitsr ru l-Isuzs.

Zsnicreckti
1 /Vìunclsrtsuzciruclc tür Zcnisns,- 2 /vìsrcksn-

gsztslt? 3 clsr 5ckwsir swigs Irsus!
4 Xsntoni 5 trsnr. iZszitrtürwort? 6 rV^scicksn-
nsms; 7 wo msn zosrisrt? 3 zo wirci msncks
osoisrns Vsrtügung gsnsnnti tönt'z sut cism
fuizkslloistri 10 srlslzt clsz ^mt; 11 lîuinsms
tür fciusrci,- 12 ösrgkiums (-v^skrrski)! 13
msnciisr /^snzcn gsiit in ciis 14 />nscl-
cksnnsms; 15 ??????,' 16 zovisl wis flsir;
17 wilcisz lisr (rVìuncisrt)? 13 srtrsglick? 1?
V/sc-,- 20 Osküzcki 21 jscisr msint sr ksks

22 im üsitsitsr cisr iîstionisrung nicki
immsr wiiiicommsn? 23 zistis 23 wssgrsckti
24 /^utorsicken 25 icissn iist niciit
jscisr /v^snzck? 26 /^ktrünnigsr, Vsrisugnsr
zsinsr trütiersn /^nzcksuung (/^skrrski); 27
/^kzckisclzgrulzi 28 /^ntriskzmszckins? 29 Xozs-
nsms

lXrsurwortrstzel t^r.
>-vutlc>zunc>! «Wsnn slls ztstz ruzsmmsn

zteii'n, krsuckt lcsinsr js wslitskrtsri gsksn.»

vis 3>!stiitZcikà ôsiiôimwà^
v!s l^skstsri-iints

vis Ve5ckickts mit cier Srohrnuttsr
(Vsrisnts sinsz ursitsn äzviiztsn)

fin /v^snn suz fkiiscisiokis ksging 5sikzt-
morci uncl kintsrlisi- toigsncisn örisi:

«icii ksks sins Wiiws mit sinsr srwsciizs-
nsn locntsr gsksirstst. /vîsin Vstsr vsrliskts
zicii in msins 5tisttociiisr unci lisirststs zis
sr wurcis sizo msin 5ckwisgsrzokn unci msins
5tisttocktsr wurcls msins -Vìuttsr, cisz ksiht ciis
frsu msins; Vstsrz.

/Visins frsu kelcsm sinsn 5okn, clsr sizo
msinsz Vsisrz 5ckwsgsr, gisickrsitig sksr
sucii msin Onlcsl wsr, cisnn sr wsr clsr 3ru-
cisr msinsr 5tiskmuttsr.

/Zsinsz Vstsrz frsu ksicsrn sinsn 5okn, cisr
niciit nur msin IZrucisr, zoncisrn sucn msin

fnlcsiiclnct war wsr sr ciocii cisr 5olin msi-
nsr locktsr.

intolgsciszzsn wsr msins frsu msins Oroh-
muttsr, clsnn zis wsr msinsr /vìuttsr <v>ut>sr
icii wsr gisickrsitig cisr (Zstts unci cisz fnicsl-
Icinci msinsr frsu unci cis icii clsr Ostts
msinsr Orolzrnuttsr wsr, wsr icii msin sigsnsr
Vroi-vstsr.» "

(suz k. kioisv, «Unglsuklick sksr wsiir»,
üksrz. von kisu)

(.Krü5imü!i

Wsiht vu, wsrum ciis fiüknsr ksim r>iskrung-
zuciisn cisn vrscic nscii rüclcwsrtz zclisrrsn

vsmit iiinsn cisrzsiks niciit in. ciis /^ugsn
soritrt

V/srum ciis fizciis ztumrn zinci?
kscis vu sinmsi untsr Wszzsr

Wsrum ciis Oirstisn zo isngs fisizs ksksn?
Wsii cisr Xoot zo weit wsg izt

^ksr wsilzi vu, wsrum ciis ^oosnrsiisr-
8snnsn sn cisn roisn Wsztsn 5ilksrlcnöots
iisksn

?um liicnöots kg.

llöii lisiiksiöll fo^cliiiiiMii
lidöl' zttknkükii l'Ioc:>ic>i'iil)i<

SiltSpi-iLIli

V

Wintsrzoort
«Oik nu sciit 5onjs, 'z -vVsrv iist su 'z ösi
krociis.»

«Lim Zctiitsiirs »

«I^isi, sz iist su immsr mit sm iZsrzcrituslii
gsgslst »

Sezcküttelte!

^uck ok cisn ciisiksn 5cksksniücicsn
-v^ui; msn ^srgsr sksnzciilüclcsn.

l.szzig sngslslinst sn cisz 5oringturmz
Osrioosngisncisr

t.okt sr snsrlcsnnsnci iiir Oszciiicic im lîotsin
iiirsr >.ioosnrsnctsr.

öim vrszutiscis msckt clsr flsnzi 5ckrsmoli
f rismlick isngs 5ckrsnr i'z fismoii.

Woki zsk ick öttsrz 8cknss in flocicsn,
i^iis sksr sinsn f!ok sn Zcknscicsn. -su-
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